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ZÜRICH 1879. 15. November.

^ttfofrtt t> im nWtoetfvatttt^ ftnb bei öer großen Uerbrettnng bes iBlattea non nm fo ftüjerem QErfolg, als biefelben fe rine oanje podje anfliegen nnb beachtet roerbenJJUfïtUll änferatanfträge ftnb etnntfenben an bie ,Ännoncen-f*i>ebUion non <$>teK gtü||fi & £o., 4Earhtgap 14 Büridj. ^freis j>ro gelte 30 gtp,; bei UBieberbolnngmroirb großer StaBaft beroüligt. Jlusftuttft üBet olTe in biefem Anzeiger erfit/emeniien Annoncen roirb unenfaertftdj ertheilt.

Neuen Zlircher-Zeitung,
® Eisenhahn, Alpenpost und Nebelspalter ©

ZÜRICH

14 Marktgasse 14

STALLEN
Poststrasse (J. V. Grob)

besorgt

Tägliche directe Expedition von Annoncen in alle hiesigen und auswärtigen
Zeitungen zu deren Original-Insertionspreisen ohne jeglichen Preisaufschlag.

Bei grossem Aufträgen wird Rabatt gewährt.
Schriftliche Anfragen über Insertionen jeglicher Art werden sofort beantwortet.

Inserat-Clichés typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

J.BrandtaG.W.v.Nawroçki
Civil-JngenieuTc

R L l N >N ..; 'e/pziger-StrA^-

Grosse geräuch. Aale
versendet gegen Nachnahme in Postkisten
von S Pfd. Netto à Pfd. M. 1. (cGÜl)

C. Andernen, Flensburg.

(Sitte butcfjcm? tüdjtige, geumnbtc

mit ausgebet djitcten (rmufcblungcn, röttnfdjt
©teile in einem guten $jote( ober nobel u $ctrs
fàaflâ&aufe. j329

süffene 3 teile
'ür eine intelligente beiber <Srprocïjen nfâcÇtige
unb im Service t-urcbntiâ bcioaiibcrtc
ggqlteUnerin bei iofovtisem Siniiiii. [330

teilte Stcüncvin
au? bem Gmmentbal, beutfd) unb franjöffi'd)
fureebenb, [ueÇt ÖlnftcUung für fogîcid) obev auf
¦.Ueuiafjr. [331

telliiefftcllc=^efnd).
Sin Hi'ui'iubtcr, ft>rachfimbia,cr (Seltner

fudU unier beidjeibenen îlni'priicben für fofort
(''nilHçU'inenl.

'

[332

Anglo-Swiss Kindermehl.
$ufnmmenfe£tma ftcSfcIbcn :

©roeifsftoffc (barm Stidftoff 2,25-2,35)
ttoljlcnljtjbvate, in SBaffer lôêlirfj

1, 1, unlôêltd)
Sett
Sîâfjrfatje (barm 0,« sptjoêctjotfûure)
ftcuebtigfeit

14,5-15 °/o
55 56%
15 16%56 %
2 - 2,5%
5 - 6%

5?a§ 5Scr[jältnift bcr (Sttoetfjftoffe ju ben Mjtcnljtjbratcn ift 1:5,7; tnber SKuttertnild) ift baffelbe 1:4,5 - ba§ gett in StiicFcincljUSlcquiualontc
umgeredjnct. (605)

§ierduê gcljt bcrüor, bafj bas Anglo-Swiss Sinbcnncljl in feiner
Sufammenfctjung gegenüber allen anbern gleichnamigen Slrtifelri bec SÄUtter*
mild) weitaus am nädjften fommt.
greife bes Anglo-Swiss /ttnbernwOCcs : ] greife ber Anglo-Swiss tfotib. 3StiCd):'Per Rift« à 4S äüdiieu gr. 44. qjér Äifte à 48 öüdjjen ffr. 30. 50(mibe ftlfte à 24 äjüdjfrn 23. baibe Stifte à 24 33üd)feu 16.SBütbfe 1. | 8üc6[e 70

Su bcjietjcu in ben meiften Slootfjcfcn unb ©pcjcrcifjonbumgcn.
Sollten biefe SjSrobufte nu irgenb einem Orte buvd) Slpottjcfcc ober

Spejereibanblungen nidjt ober ntdjt ju obigen greifen ju etijnltcn fein,
fo bittet man, fid) an bic Anglo-Swiss Condensed Milk Co. in ©[jnin
ut roenben, meldje in foldjem galk iljrc Slrtifel fiften« ober &aI6=tfften»
weife ju gleidjcn greifen, gegen Stadjnaljmc ober Ginfcnbimg beê SSctragcêbei SScffeUung, bireft an bic (Sonfumenten abgibt.

©ie Anglo-Swiss Sinbcvmeljlbüdjfcn ctttljaltcn. netto ein cnglifdH'S
S^ftthb 453 ©ramm, fomit bebeutenb mcljc alê anbere Äinbcnucljlbiidjfen

|3 ort fid) genommen.
$err Unfall roar gerabe mit 9lnfleibcn befcfjäf tigir bn fiel

iljm ba§ Porträt feiner ©eliebteu in'§ Singe. Snbttrdj an feine
'f>fltdjt erinnert, fetale er fid) l)in unb fdjrieb feiner tljeuren Sit c% a
einige 3eilen.

SDer Srief roar 'aber fo feurig, baß, al§ ber Sriefträgcr iljn
Fräulein 8 ü ci a überbradjte ftd) biefe bie Ringer baran oer;
brannte.

*
' gräuletn Sucia antroortete barauf in einem biffigen Srief,

ber otjne Sölaultovb gar nietjt ju tranêportiren roar.
* *

^Darüber gerieft) ^>err Unfall in ^arntfd), fo baf? cr auSfalj
rote em Stifter be§ 15. Saljtljunberfg.

2ll§ betrauf §err Unfall fetner ©eltebten einen fflefud) abjtattete,
empfieng ifjn biefe fo folt, bafj cr ^eljtjanbfcfjulje anjieljen mußte.

£)ie§ betrachtete graulein Sucta alê eine Sßerle^ung be§
SlnjianbeS unb fte beljnnbelte ben jungen 9Jcnnn fo abftoßenb, baß
er bte ïreppe tjtnuntcr taumelte.

^nt 9tatljljau§feller fudjte Jperr Unfall ïroft für ben au§ge=
fianbenen Sdjrecf im üfietnfaß. ©aburd) benebelte ftd) fein itopf
bernvttg, baß matt tÇm einen Dîebelfpaltcr auf ben ßof legte unb
an bie frifdjc 2lttno§pt)äre feljte.

* *
*

31I§ Jperr Unfall aber ju §au§ in'§ Sett fteigen roollte, war
ü)m itopf unb ,v)erj fo fctjroer, bnfj er mit ber Settftetle cinbrncl).
Tableau

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in -Zürich ist erschienen nnd durch jedeBuchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
> Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorziiglichkeit dieses Werkes anerkannt.Mit Liebe ist das Bild aes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken undStreben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aberauch fur die Schweizergeschichte der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reicheBelehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

IVN.O!-. !879. !5. I^ovsmdök'.

^îîl'pl^â'ri» à Aevelspatter" stnd bei der großen Verbreitung des Äattes von um so stcherem Erfolg, ats dieselben fe eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden^îls kì-Ui-t àserataustrage smd einmsendeu an die Annoncen-K-rpedition von «Krell Küßti <k Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile SV Iip>; bei Wiederholungenwird großer Rabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich erthellt.

14 Narktgasss 14 ?oststrasss (^s. V. Orob)

^lägliobs àirsets Lxpsàition von ànonosn in alls biesîAsn unâ ausvärtiASn
2sitrrnAsn 2U àsrsn Ori^îiiîìl-Iiisertîonspi'kisen obns jsAÜobsn 1?rsisauksc;bIaA.

A? össs» ?» ^ît/v» î^ê^tê ^k?«b«tt ASî^Kàê.
Lobriktbobs ^.nkragsn übsr Inssrtionsn ^'sgliobsr ^.rt vsràsn sofort bsantvvortst.

Inssrat-Lüiebss tvpograpbiseb Assobmaàvoll unà sparsam arranAirt.

^lZî>il.ill8Rv^vi'oeki
Ljvjl ^Ulienisvi i)

tir«88k Kkliiuell. ^slk
voll 8 ?kcl/k!etti> à l'là. ». I. (evul,

Köchin.
jchlislshause. ' sZ2g

-Offene Stelle
und im Service durckcius bewanderte
TaalkeUnerin bei iciortiqem Nntiitt. fzso

<Kine Kellnerili

Kelliieistellc-^esuch.
An gewandter» spraci,kiindia,cr Kcllncr

t'niiaq.'ment. sgg2

<ìngIlZ-8«i88 XîNligsMkKI.
Zusammensetzung desselben :

Eiweißstoffe (darin Stickstoff 2.W2,W)
Kohlcuhhdratc, in Wasser löslich

» unlöslich
Fett
Äährsalzc (darin 0,,, Phosphorsänrc)
Feuchtigkeit

14,s-15°/o
55 56 0/»
15 16 o/n

S 6 »/»

2 - 2,s°/c>
5 - 6°/o

Das Verhältniß der Eiwcißstoffc zu den Kohlenhydraten ist 1:5,?; indcr Muttermilch ist dasselbe 1:4,5 - das Fett in Stärkcnichl-Acgnivalcnte
»ungerechnet. (605)

Hieraus gcht hcrlwr, daß das àxio-Svàs Kindcrinchl in seiner
.î»sain»ic»seknng gegenüber allcii andcrii gleichnamigen Artikeln dcr Muttcr-
milch weitaus am nächste» kommt.
Vreisc dcs üngw Svnss /lindcrmclircs i I preise der kngw 8«>S8 Kond. Milch:Pcr Kisic à 48 Büchsen Fr. 44. Per Kisic à 48 Büchsen Ar. So. SVlmlbc Kiste à 24 Büchsen 28. halbe Kiste à 24 Büchsen lS.Büchs- 1.^- >. Büchse 7»

Zu bezichen in dcn meisten Apotheken und Spezcrcihandlungen.
Sollten diese Produkte an irgend einem Orte durch Apotheker oder

Ipezereihandluiigcn nicht odcr nicht zu obigen Preisen zu erhalten sein,
so bittet ma», sich an die àp,'Io-8v?iss Loncienseà Älillc vo. in Cham
zu wcndcn welche in solchem Falle ihre Artikel kisten- oder halb-kiste»-
wcisc zu glcichc» Prcisen, gcgcn Nachnahme oder Einsendiliig dcs Betragesl'ci Vcstcllnng, direkt an die Coiislimciitc» abgibt.

Die ^nxlo-Sàs Kindcrmehlbüchscn ciithalten- nctto ein englisches
Pfund 453 Gramm, soniit bedeutend inchr als andere Kiiidcrmchlbiichsen

Wörtlich genommen.
Herr Unfall war gerade mit Ankleiden beschäftigt, da fiel

ihm das Porträt seiner Geliebten in's Auge. Dadurch au seine

Pflicht erinnert, setzte er sich hin und schrieb seiner theureu L u cki a
einige Zeilen.

Der Brief war 'aber so feurig, daß, als der Briefträger ihn
Fräulein Lucia überbrachte, sich diese die Finger daran
verbrannte.

»
° Fräulein Lucia antwortete darauf iu einem bissigen Brief,

der ohne Maulkorb gar nicht zu transportiren war.
-ü

Darüber gerieth Herr Unfall in Harnisch, so daß er aussah
wie em Ritter des 15. Jahrhunderts.

Als darauf Herr Unfall seiner Geliebten einen Besuch abstattete,
empfieng ihn diese so kalt, daß er Pelzhandschuhe anziehen mußte.

Dies betrachtete Fräulein Lucia als eine Verletzung des
Anstandes und sie behandelte den jungen Mann so abstoßend, daß
er die Treppe hinunter taumelte.

Im Rathhauskeller suchte Herr Uufall Trost für dcn
ausgestandene» Schreck im Weinfaß. Dadurch benebelte sich sein Kopf
derartig, daß man ihm einen Nebelspaltcr auf den Kof legte und
an dic frische Atmosphäre setzte.

^
^

^

Als Herr Unfall abcr zu Haus in's Bett steigen wollte, war
ihm Kvpf und Herz so schwer, daß er mil der Bettstelle einbrach.
1ablss.tr

I^sdiznsdilâ eines R.spudli^sriSr's
im Kabinen àei> ^eitxesàtîlà.

?rau^ott «oller.

Tslilrsieke Stimme» clor presse baden «lie Vorüüxl!ct>keit dieses Verlies »nerlürrint.llit I,ieds ist cias IZilà ses dlannes Ke2sicnnst, uer clnrc» sein xan-ss Virksn unclSt>edsii âen ûinârnolc eines ^»krkatt kreien unâ eàieii Lliaraìiter» »usmaodt. ^berauok Mr àis Sellvei-srxescliickte cker let-ten künknix àdrs dielst cias Verlr reielis
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